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 Ein Bericht von Christoph Ptak  
_____  
(Alle Fotos stammen von Hannes Hochmuth, Pressefotograf) 
____ 
Die Garde des Österreichischen Bundesheeres feiert traditionell 
Mitte Mai seinen Geburtstag, da am 15. Mai 1957 die 
provisorische Grenzschutzabteilung 1 des neuen Bundesheeres 
offiziell in Gardebataillon Wien umbenannt wurde. Die Garde ist 
ein eigener Truppenkörper, der ausschließlich in der Maria 
Theresien-Kaserne in Wien stationiert ist und sowohl für 
Repräsentationsaufgaben sowie als infanteristische 
Kampftruppe zum Schutz des österreichischen 
Bundespräsidenten und der Bundesregierung Verwendung 
findet. Die Garde besteht aus der 1.- 4. Gardekompanie, seiner 
Stabskompanie und der Gardemusik und hat trotz seiner 
Bataillonsgröße Regimentsstatus. 
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_ 
Von den vier Kompanien sind maximal zwei als 
Ehrenkompanien aktiv und übernehmen die militärischen 
Repräsentationsaufgaben für den Bundespräsidenten bzw. die 
Bundesregierung (Akkreditierungen, Ehrenbegräbnisse und 
Empfänge mit militärischen Ehren). Die Garde unterscheidet 
sich durch das scharlachrote Barrett sowie das Exerzieren mit 
dem StG 58 von den übrigen Einheiten des Bundesheeres 
(WIKIPEDIA). 
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Der Traditionstag wurde heuer besonders festlich begangen, 
galt es doch ein Jubiläum zu feiern: Vor genau 50 Jahren 
stiftete der damalige  Bürgermeister und Landeshauptmann 
von  Wien und spätere Bundespräsident, Herr Dr. h.c. Franz 
Jonas dem Insignientrupp der Garde ein silbernes 
Ehrensignalhorn. Der Erste Präsident des Wiener Landtages, 
Prof. Hary Kopietz, hielt in Vertretung des Wiener 
Bürgermeisters und Landeshaupmannes von Wien, Dr. Michael 
Häupl, die Festansprache. 
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____ 
Rund 500 Soldaten Unteroffiziere und Offiziere waren im 
Innenhof der Maria Theresien Kaserne angetreten, um das Fest 
zu begehen und unter den vielen Ehrengästen aus Bundesheer, 
Politik und Wirtschaft befand sich General Edmund Entacher, 
der mit lang anhaltendem Applaus begrüßt wurde.  In den 
Festansprachen wurde immer wieder auf die derzeitige 
Diskussion um die allgemeine Wehrpflicht verwiesen, alle 
Redner betonten aber, dass über alle Parteigrenzen hinaus, ein 
Modell gefunden werden muss, das den Bedürfnissen  Republik 
Österreich und seiner Bevölkerung aber auch international 
entsprich 



t. 
____

 
 

 
___ 
Heute wurden auch die neuen Fangschnüre der Öffentlichkeit 
vorgestellt und von Militäroberkurat Harald Tripp gesegnet. 
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Besonders stolz sind wir, dass wir im Rahmen dieses Festaktes 
auch zahlreiche Offiziere und Unteroffiziere mit Ehrenzeichen 
der Lazarus Union auszeichnen durften. Die Garde stellt sich 
immer wieder für humanitäre Aktionen zur Verfügung, ich darf 
da an die Aktion Licht ins Dunkel, Frühjahrskonzert, 
Arkadenkonzert und viele andere Veranstaltungen erinnern, wo 
die Garde ein fester Bestandteil und Garant für das Gelingen ist. 
Den Volltext der Laudatio, gehalten von Unionskommandanten 
Senator h.c. Wolfgang Steinhardt finden Sie im Anhang. 
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____ 
Nach den offiziellen Feierlichkeiten gab es die verschiedensten 
Vorführungen des breiten Spektrums des Alltags eines 
Gardesoldaten. Besonders bestaunt und bejubelt wurde von 
den vielen Gästen, Verwandten und Freunden der Soldaten, 
das Show-Exerzieren. Nachdem ich selbst im Jahr 1965 bei der 
1. Kompanie einen Teil meines verlängerten ordentlichen 
Präsenzdienst abgeleistet habe und weiß, wie viel Arbeit 
dahinter steckt, nur die einfachsten Gewehrgriffe zu erlernen, 
und jetzt sehe, welch choreografische und artistische Elemente 
in der Zwischenzeit zum Standardprogramm eines Gardisten 
gehören, kann ich nur bewundernd sagen:  
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Bravo Garde! 
 _____
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  Liste der ausgezeichneten Soldaten 

 
________  


